
Êóðñ 4, óðîê 23: Der Mythos von Barbarossa.

Âåäóùèé

Äîðîãèå ðàäèîñëóøàòåëè! Ñåãîäíÿ Âû

óñëûøèòå 23 óðîê ÷åòâ¸ðòîé ÷àñòè ðàäèî-

êóðñà. Íàøå ïðîøëîå çàíÿòèå áûëî ïî-

ñâÿùåíî ôåäåðàëüíîé çåìëå Òþðèíãèè -

"çåë¸íîìó ñåðäöó" Ãåðìàíèè.

Andreas
Ich bin hier mitten im Thüringer Wald, im

grünen Herzen von Deutschland.

Âåäóùèé

Äåéñòâèå ñåãîäíÿøíåãî óðîêà òîæå ïðî-

èñõîäèò â Òþðèíãèè. Àíäðåàñ è Ýêñ íà-

õîäÿòñÿ íà ñåâåðå ýòîé çåìëè, â îâåÿííûõ

ëåãåíäàìè ãîðàõ Êèôôõ¸éçåð. Ëåãåíäû è

ïðåäàíèÿ ýòîãî êðàÿ ñîáðàë òþðèí-

ãåíñêèé ôèëîëîã Áåõøòàéí. Ñåãîäíÿ Âû

óñëûøèòå ëåãåíäó îá èìïåðàòîðå Ôðè-

äðèõå I, æèâøåì â XII âåêå. Îí â¸ë

íåìàëî âîéí ñ Èòàëèåé, è èòàëüÿíöû èç-

çà ðûæåé áîðîäû (Bart) íàçûâàëè åãî

Áàðáàðîññîé (Êðàñíîé Áîðîäîé). Ïîääàí-

íûå ëþáèëè Áàðáàðîññó è íå ïîæåëàëè

ïîâåðèòü â åãî íåîæèäàííóþ ñìåðòü.

Âîçíèêëà ëåãåíäà, ÷òî èìïåðàòîð

Áàðáàðîññà ñïèò â ïåùåðå ïîä ãîðîé

Êèôôõ¸éçåð. Íàø óðîê ñåãîäíÿ òàê è

íàçûâàåòñÿ "Der Mythos von Barbarossa" -

"Ìèô î Áàðáàðîññå". Ïîñëóøàéòå ïåðâóþ

÷àñòü ëåãåíäû:

Andreas
Komm, Ex wir gehen zur Barbarossa-Höhle.

Ex
Oh ja, toll - eine Höhle. Die Heinzelmännchen

leben auch in einer Höhle.

Andreas



Aber Barbarossa lebt nicht mehr, der ist

schon über 800 Jahre tot.

Ex
Die Heinzelmännchen aber nicht!

Warum heißt der Barbarossa?

Andreas
Der heißt nicht wirklich so. Das war der

Kaiser Friedrich I., den die Italiener

Barbarossa genannt haben.

Ex
Und was bedeutet Barbarossa?

Andreas
Roter Bart. Barbarossa hatte nämlich einen

roten Bart.

Ex
Und die Deutschen?

Andreas
Der rote Bart war ihnen egal - sie haben

ihren Kaiser sehr geliebt. Manche wollten

sogar nicht an seinen Tod glauben.

Sie glaubten, daß er noch lebt. Und die

Leute, die das glaubten, sagten, daß er nur

schläft - da unten in seiner Höhle. Sie glaubten,

daß er irgendwann wiederkommen würde...

Ex
Wann denn?

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ïðèãëàøàåò Ýêñ îòïðàâèòüñÿ ñ

íèì â ïåùåðó Áàðáàðîññû.

Andreas
Komm, Ex, wir gehen zur Barbarossa-Höhle.

Âåäóùèé

Ó Ýêñ îñîáîå îòíîøåíèå êî âñÿêîãî ðîäà

ïåùåðàì. Âû, êîíå÷íî, äîãàäûâàåòåñü -

ïî÷åìó. Âåäü Ýêñ âûïðûãíóëà èç êíèãè î

ê¸ëüíñêèõ ãíîìàõ, à îíè, êàê ñ÷èòàåòñÿ,

òîæå æèâóò ñåé÷àñ â ïåùåðå íà áåðåãó

Ðåéíà. Ïîýòîìó Ýêñ â âîñòîðãå îò èäåè

Àíäðåàñà.

Ex
Oh ja, toll - eine Höhle! Die Heinzelmännchen

leben auch in eine Höhle.

Âåäóùèé



Íî Áàðáàðîññû íåò â æèâûõ óæå áîëåå

800 ëåò, îí óìåð â 1190 ãîäó.

Andreas
Aber Barbarossa lebt nicht mehr, der ist schon

über 800 Jahre tot.

Âåäóùèé

Ýêñ ëþáîïûòíî, ïî÷åìó èìïåðàòîðà

çîâóò Áàðáàðîññîé.

Ex
Warum heißt der Barbarossa?

Âåäóùèé

Àíäðåàñ îáúÿñíÿåò, ÷òî íàñòîÿùåå èìÿ

èìïåðàòîðà áûëî Ôðèäðèõ I.

Andreas
Der heißt nicht wirklich so. Das war der

Kaiser Friedrich I.

Âåäóùèé

Ôðèäðèõ I øåñòü ðàç õîäèë âîéíîé íà

Èòàëèþ, ïîýòîìó-òî è ïðèêëåèëîñü ýòî

èòàëüÿíñêîå ïðîçâèùå - Áàðáàðîññà.

Andreas
Das war der Kaiser Friedrich I., den die

Italiener Barbarossa genannt haben.

Âåäóùèé

Ýêñ íå çíàåò èòàëüÿíñêîãî ÿçûêà è ñëîâî

"Áàðáàðîññà" åé íåïîíÿòíî. Àíäðåàñ

ïåðåâîäèò: "Êðàñíàÿ áîðîäà". Áîðîäà ó

Ôðèäðèõà I áûëà ðûæåé.

Ex
Und was bedeutet Barbarossa?

Andreas
Roter Bart. Barbarossa hatte nämlich einen

roten Bart.

Âåäóùèé

À íåìöàì ðûæàÿ áîðîäà èõ êàéçåðà áûëà

íèïî÷¸ì... Îíè åãî î÷åíü ëþáèëè.

Ex
Und die Deutschen?

Andreas
Der rote Bart war ihnen egal - sie haben ihren

Kaiser sehr geliebt.

Âåäóùèé



Íåêîòîðûå, ïî ñëîâàì Àíäðåàñà, äàæå íå

õîòåëè âåðèòü â åãî ñìåðòü. Îíè ñ÷èòàëè,

÷òî îí æèâ.

Andreas
Manche wollten sogar nicht an seinen Tod

glauben. Sie glaubten, daß er noch lebt.

Âåäóùèé

È òå, êòî áûë â ýòîì óáåæä¸í, ãîâîðèëè,

÷òî îí ñïèò âíèçó â ñâîåé ïåùåðå.

Andreas
Und die Leute, die das glaubten, sagten, daß

er nur schläft - da unten in seiner Höhle.

Âåäóùèé

Îíè âåðèëè, ÷òî êîãäà-íèáóäü

(irgendwann) îí âåðí¸òñÿ...

Andreas
Sie glaubten, daß er irgendwann wieder-

kommen würde ...

Âåäóùèé

Ìû-òî ñ Âàìè çíàåì, ÷òî ëåãåíäà - ýòî

âûìûñåë. Íî Ýêñ, êîòîðàÿ æèâ¸ò â ìèðå

êîáîëüòîâ è âîëøåáíûõ ãíîìîâ, ñåðü¸çíî

ñïðàøèâàåò: "Êîãäà?"

Ex
Wann denn?

Âåäóùèé

È Àíäðåàñ ðàññêàçûâàåò ëåãåíäó îá

èìïåðàòîðå Áàðáàðîññå. Ïîñëóøàéòå å¸

âìåñòå ñ Ýêñ. ×òîáû âñ¸ ïîíÿòü, Âàì

íóæíî åù¸ çàïîìíèòü çíà÷åíèå òð¸õ

ñëîâ: 1) Zwerg (êàðëèê, ãíîì) - åãî

èìïåðàòîð ïîñûëàåò èç ïåùåðû íà

ïîâåðõíîñòü. 2) Raben (âîðîíû) - 3) îíè

ëåòàþò (fliegen) âîêðóã ãîðû. Ïîñëóøàéòå,

êàêóþ ðîëü èãðàþò â ýòîé èñòîðèè

êàðëèê è âîðîíû (Zwerg, Raben).

Andreas
Kaiser Barbarossa starb sehr plötzlich. Aber

niemand wollte glauben, daß er wirklich tot war.

Und so entstand ein Mythos, an den manche

heute noch glauben: Tief unten in der

Barbarossa-Höhle schläft der Kaiser noch

immer. Sein roter Bart ist schon zweimal um



den Tisch aus Stein gewachsen. Draußen

fliegen Raben um den Berg. Alle hundert

Jahre einmal schickt der Kaiser einen Zwerg

aus seiner Höhle. Er soll nachsehen, ob die

Raben immer noch um den Berg fliegen.

Und wenn der Zwerg zurückkehrt und sagt,

daß die Raben immer noch um den Berg

fliegen, so schläft der Kaiser weitere hundert

Jahre ... Aber eines Tages wird Barbarossa,

auf den man schon so lange gewartet hat,

zurückkommen - und alles wird wieder so sein

wie früher.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ íà÷èíàåò ðàññêàç ñ íåîæèäàííîé

ñìåðòè Áàðáàðîññû.

Andreas
Kaiser Barbarossa starb sehr plötzlich.

Âåäóùèé

Ôðèäðèõ I (Áàðáàðîññà) â 1190 ãîäó, íàõî-

äÿñü â êðåñòîâîì ïîõîäå â Ìàëîé Àçèè,

óòîíóë â ðåêå. Íî íà ðîäèíå íèêòî íå

õîòåë â ýòî âåðèòü. Àíäðåàñ îáúÿñíÿåò:

"Òàê âîçíèê ìèô, â êîòîðûé íåêîòîðûå

âåðÿò äî ñèõ ïîð".

Andreas
Aber niemand wollte glauben, daß er wirklich

tot war. Und so entstand ein Mythos, an den

manche heute noch glauben.

Âåäóùèé

Òóò Àíäðåàñ, êîíå÷íî, ïðåóâåëè÷èâàåò.

Êòî ñåé÷àñ âåðèò â ìèôû? Íî ñìûñë â

íèõ âñ¸ æå åñòü. Èòàê, ñîãëàñíî ìèôó, â

ñàìîé ãëóáèíå ñâîåé ïåùåðû Áàðáàðîññà

ñïèò äî ñèõ ïîð.

Andreas
Tief unten in der Barbarossahöhle schläft der

Kaiser noch immer.

Âåäóùèé

Åãî áîðîäà óæå äâàæäû îáðîñëà âîêðóã

êàìåííîãî ñòîëà (Tisch aus Stein).

Andreas
Sein roter Bart ist schon zweimal um den Tisch

aus Stein gewachsen.



Âåäóùèé

À íàä ãîðîé ëåòàþò âîðîíû, ñâÿùåííûå

ïòèöû äðåâíèõ ãåðìàíöåâ.

Andreas
Draußen fliegen Raben um den Berg.

Âåäóùèé

Ðàç â ñòî ëåò (alle hundert Jahre) èìïåðàòîð

ïîñûëàåò èç ïåùåðû íà ïîâåðõíîñòü

êàðëèêà.

Andreas
Alle hundert Jahre einmal schickt der Kaiser

einen Zwerg aus seiner Höhle.

Âåäóùèé

Ýòîò êàðëèê äîëæåí ïðîâåðèòü, ëåòàþò

ëè åù¸ âîêðóã ãîðû âîðîíû.

Andreas
Er soll nachsehen, ob die Raben immer noch

um den Berg fliegen.

Âåäóùèé

À êîãäà êàðëèê âîçâðàùàåòñÿ è ãîâîðèò,

÷òî âîðîíû âñ¸ åù¸ êðóæàò íàä ãîðîé,

èìïåðàòîð çàñûïàåò åù¸ íà ñòî ëåò.

Andreas
Und wenn der Zwerg zurückkehrt und sagt,

daß die Raben immer noch um den Berg fliegen,

so schläft der Kaiser weitere hundert Jahre.

Âåäóùèé

Íî îäíàæäû - ãîâîðèòñÿ â ëåãåíäå -

Áàðáàðîññà, êîòîðîãî óæå òàê äàâíî

æäóò, âåðí¸òñÿ è âñ¸ ñòàíåò êàê ïðåæäå.

Andreas
Aber eines Tages wird Barbarossa, auf den

man schon so lange gewartet hat, zurück-

kommen - und alles wird wieder so sein

wie früher.

Âåäóùèé

Òàê ëè óæ õîðîøî áûëî ïðåæäå? Âïðî-

÷åì, âñ¸ îòíîñèòåëüíî... À ó íàñ ñåãîäíÿ â

ïëàíå åù¸ îòíîñèòåëüíûå ïðèäàòî÷íûå

ïðåäëîæåíèÿ. Îòíîñèòåëüíûå ïðèäàòî÷-

íûå ïðåäëîæåíèÿ äîïîëíèòåëüíî îïðå-

äåëÿþò îäíî èç ñóùåñòâèòåëüíûõ ãëàâ-



íîãî ïðåäëîæåíèÿ. Ïîñëóøàéòå äëÿ

íà÷àëà äâà ïðîñòûõ ïðåäëîæåíèÿ:

Sprecher
Das war der Kaiser Friedrich I.

Sprecherin
Die Italiener haben den Kaiser Barbarossa
genannt.

Âåäóùèé

Îáúåäèíèâ èõ â îäíî ñëîæíîå, ñîþçíîå

ñëîâî "den" (êîòîðîãî) ñòàâèì â òîì ïà-

äåæå, êîòîðîãî òðåáóåò ãëàãîë ïðèäàòî÷-

íîãî ïðåäëîæåíèÿ (çäåñü - "nennen", íàçû-

âàòü). Ïîñëóøàéòå:

Sprecherin
Das war der Kaiser Friedrich I., den die

Italiener Barbarossa genannt haben. Das war

der Kaiser Friedrich I., den die Italiener

Barbarossa genannt haben.

Âåäóùèé

È åù¸ îäèí ïðèìåð. Îïðåäåëèòåëüíîå

ìåñòîèìåíèå, òî åñòü ñîþçíîå ñëîâî çäåñü

òîæå áóäåò ñòîÿòü â àêêóçàòèâå. "glauben

an" (âåðèòü â) òðåáóåò àêêóçàòèâà.

Sprecher
So entstand ein Mythos.

Sprecherin
Manche glauben noch an den Mythos.

Âåäóùèé

À òåïåðü - ñëîæíîå ñ ïðèäàòî÷íûì

îòíîñèòåëüíûì.

Sprecherin
So entstand ein Mythos, an den manche noch

glauben. So entstand ein Mythos, an den

manche noch glauben.

Âåäóùèé

Â çàêëþ÷åíèå ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç ðàç-

ãîâîð Àíäðåàñà ñ Ýêñ è ìèô îá èìïåðà-

òîðå Áàðáàðîññå. Óñòðîéòåñü ïîóäîáíåå è

ñëóøàéòå âíèìàòåëüíî. Àíäðåàñ è Ýêñ

ñîáèðàþòñÿ ïîéòè ê ïåùåðå Áàðáàðîññû.

Andreas
Komm Ex, wir gehen zur Barbarossa-Höhle.

Ex



Oh ja, toll - eine Höhle. Die Heinzelmännchen

leben auch in einer Höhle.

Andreas
Aber Barbarossa lebt nicht mehr, der ist

schon über 800 Jahre tot.

Ex
Die Heinzelmännchen aber nicht!

Warum heißt der Barbarossa?

Andreas
Der heißt nicht wirklich so. Das war der

Kaiser Friedrich I., den die Italiener

Barbarossa genannt haben.

Ex
Und was bedeutet Barbarossa?

Andreas
Roter Bart. Barbarossa hatte nämlich einen

roten Bart.

Ex
Und die Deutschen?

Andreas
Der rote Bart war ihnen egal - sie haben ihren

Kaiser sehr geliebt. Manche wollten sogar

nicht an seinen Tod glauben. Sie glaubten,

daß er noch lebt. Und die Leute, die das

glaubten, sagten, daß er nur schläft - da unten

in seiner Höhle. Sie glaubten, daß er irgend-

wann wiederkommen würde ...

Ex
Wann denn?

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ðàññêàçûâàåò ëåãåíäó îá

èìïåðàòîðå Áàðáàðîññå.

Andreas
Kaiser Barbarossa starb sehr plötzlich. Aber

niemand wollte glauben, daß er wirklich tot war.

Und so entstand ein Mythos, an den manche

heute noch glauben: Tief unten in der

Barbarossa-Höhle schläft der Kaiser noch

immer. Sein roter Bart ist schon zweimal um

den Tisch aus Stein gewachsen. Draußen

fliegen Raben um den Berg. Alle hundert

Jahre einmal schickt der Kaiser einen Zwerg

aus seiner Höhle. Er soll nachsehen, ob die



Raben immer noch um den Berg fliegen.

Und wenn der Zwerg zurückkehrt und sagt,

daß die Raben immer noch um den Berg

fliegen, so schläft der Kaiser weitere hundert

Jahre ... Aber eines Tages wird Barbarossa,

auf den man schon so lange gewartet hat,

zurückkommen - und alles wird wieder so sein

wie früher.

Âåäóùèé

Íà ñåãîäíÿ ýòî âñ¸. Íà ñëåäóþùåì

çàíÿòèè ìû ïîçíàêîìèìñÿ ñ åù¸ îäíîé

äîñòîïðèìå÷àòåëüíîñòüþ Òþðèíãèè -

êðåïîñòüþ Âàðòáóðã. À ïîêà ìû

ïðîùàåìñÿ ñ Âàìè, äî âñòðå÷è â ýôèðå!


